
MONATSBERICHTE

DES
STATISTISCHEN AMTS DER STADT BRESLAU.

Inhalt: Bevölkerungswechsel, meteorologische und physikalische Verhältnisse, 
Preise und einzelne Verwaltungsergebnisse etc. der Königlichen Haupt- und 

Residenzstadt Breslau.

*) Nach der Fortschreibung hatte Breslau Ende Januar 492 954 Einwohner.
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IV. Die Gestorbenen nach Alter, Geschlecht und Todesursache.
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*) d. i. Syphilis.

V. Die gestorbenen Kinder im Alter bis zu 9 Monaten nach der Ernährungsweise.
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Konfession der 

heiratenden Frauen, 
Mütter der Ge­

borenen und 
Gestorbenen

Evangelisch  
Katholisch  
Jüdisch  
And. u. Unbekannt

Zusammen

Konfession der heirat. Männer Konfession der Väter der Lebsnflgehorenen

ś
c3

118; 39;
561 54

174| 931

fl

13

13 I

a

157
110

13

280

eheliche

c8 ti
8g :
«32

TOt- 
geborene

a ®

Gestorbene
D im 1. 

Lebensj.
CZ3 a

456 137 ¡ —
138 I 203 1

231

7
2

594 341 26
4

13 ( —

600
344

26
4

974

128
120

1

249
VII. Wanderungen der Bevölkerung.

728
464

27
4

1223

Polizeilich
gemeldete

Zugezogene
Abgezogene

Ü
be

rh
au

pt
 

Pe
rs

on
en

Davon Im Alter von Jahren Herkunft bezw. Ziel
i
'p 
ä 
a w

ei
bl

ic
h ST—

0

os-si 30
—

50

üb
er

 50
oh

ne
1 Ang

ab
e £ 

Ź 
5 00 üb

rig
es

Pr
eu

ße
n

I übrig
es

 j 
(le

u t
ac

he
s

Ke
ic
h

I Ös
te

rre
ic
h I 

u.
 R

uß
la

nd
 1

üb
rig

es
 I 

1 Aus
la

nd
 |

5947
4635

2691
2130

3256
2505

569
320

40651068
3133| 892

233
192

12
118

45051 912 248
3238) 865 242

99
129

183
161

936
830

li

1-1312 + 561 + 751 <-249| + 932,+ 176j-Hl -WG tl267j + 47.+ 61—30 +2z

30
15

45

+106

8
4

12

bí
§

564
341
28

3

103
65

42
38

936 169 80

Konfession

cS fl
fl

3369: 2333 
2486; 1863168

190 31
12

ta
24

106
+ 883j+470j+22jtl9Mehr Zu-(-H bez.

Abgezogene (—) I | I I I'll' ' I ' I I
Die Zahl der Umzüge (Wohnnngswechsel) betrug 9 728, die Zahl der umgezogenen Personen 13 458.

Außerdem wurden 19508 vorübergehend anwesende Personen (Fremde, ausschl. 107 durchreisende Schiffer)

-82

gemeldet. VIII. Wechsel einzelner Bevfilkernngsklassen und Institute.

Bezeichnung der Klassen und Institute

Arme
i- ««»■*• IÄE"
im Armenhause zu Breslau  
í städt. Kinderhort  

« « Pflegehause zu Herrnprotsch
Claassensches Siechhaus
Willertsche Stiftung
Genesende im Friedländerschen Zufluchtshause
Obdachlose ( Vereinsasyl

in dem ( städtischen Asyl
Detinierte im Arbeitshause (einschl. Krankenabt.) 
Inhaftierte im Polizeigefängnis

Hospital zu Allerheiligen  
Wenzel Hanckesches Krankenhaus  
Stadt. Irrenhaus  
Kgl. medizinische Klinik

s chirurgische Klinik  
« Klinik für Augenkranke  
« Frauenklinik (einschl. Säuglinge) ..
« Klinik für kranke Kinder  
» = « Hautkrankheiten 
» psychiatrische und Nervenklinik ..

Barmherzige Brüder  
Bethanien
Elisabethinerinnen 
Israelitische Krankenverpflegungsanstalt 
Garnisonlazarett  
Untersuchungsgefängnis  
Strafgefängnis .....................................
Wilhelm-Augusta-Hospital  
Augusta-Hospital d. Vaterl. Frauenvereins 
Malteser-Kinderhospital zu St. Anna.... 
St. Josephs-Krankenhaus  
Verein z. Heilung Augenkranker  
Diakonissen-Krankenhaus Bethesda  
Krankenheilanstalt Bethlehem  
Heilanstalt für Unfallverletzte  
Hebammenlehranstalt (einschl. Säuglinge) 
St. Georgs-Krankenhaus ..................
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6577 + 77 6654
630 + 13 643
153 82 235 60 + 22 175 136 2
125 93 218 122 —- 29 96 55 12
814 39 853 38 + 1 815 463 11
349 — 349 6 — 5 344 125 5

90 5 95 3 + 2 92 92 —
8 33 11 23 + 10 18 5 —

405 405 * 3 —
2352 2352 *2134 —

200 16 216 18 — 2 198 147 —
28 1034 1062 1036 — 2 26 25 —

793 1109 1902 952 + 157 950 510 113
81 137 218 122 + 15 96 49 10

174 88 262 76 + 12 186 109 9
80 220 300 175 + 45 125 55 9

100 203 3()3 150 + 53 153 85 14
34 97 131 63 + 34 68 37 —

108 219 327 214 + 5 113 11 5
24 21 5 17 + 4 28 16 3
62 116 178 89 + 27 89 55 1

101 58 159 56 + 2 103 66 3
230 377 607 353 + 24 254 254 12

83 128 211 89 + 39 122 26 5
125 221 346 155 + 66 191 — 11
33 24 >7 14 + 10 43 — —

106 138 244 114 4- 24 130 54 4
76 189 265 141 + 48 124 124 1
23 14 37 15 — 1 22 18 —
41 52 £>3 42 + 10 51 43 1

5 42 47 25 + 17 22 9 —
9 27 36 19 + 8 17 4 2

29 30 59 22 + 8 37 22 4
115 260 375 186 +■ 74 189 112 9
46 117 163 87 + 30 76 34 —
60 116 176 96 + 20 80 46 3
13 25 c 8 14 + 11 24 12 —

150 90 240 78 + 12 162 151 —
83 224 307 196 + 28 111 21 4
54 96 150 69 + 27 81 45 __7

2838 4438 7276 3629 f 809 3647 1968 230
») Ohne Berücksichtigung der Kinder.



Januar 1908.]
IX. Polizeiliche Anzeigen

sind 2866 erstattet worden aus folgenden Gründen: Widerstand gegen die Staatsgewalt 17, Ver­
brechen u. Vergehen wider die öffentl. Ordnung 50, wider die Sittlichkeit 72, wider das Leben (einschl. 
Körperverletzung) 149, wider die persönliche Freiheit 26, Diebstahl und Unterschlagung 1086, Betrug 
u. Untreue 359, andere Verbrechen u. Vergehen 232, Übertretungen (einschl. Bettelei, Landstreichen) 875. 
Erledigt wurden durch Ermittelung bezw. Anrechnung der Haft 128. durch Überweisung an die Kgl. 
Staats- u. Amtsanwaltschaft etc. 2554. — Verhaftet wurden 843 Männer und 191 Frauen.

X. Desinfektionsanstalt.
Die Tätigkeit der städt, Desinfektionsanstalt wurde 305 mal in Anspruch genommen. Die Des­

infektion erfolgte in 38 Fällen in der Anstalt (im Dampfapparat), in 267 Fällen außerhalb derselben 
in den betr. Wohnungen (mit Formalin usw.). In 236 Fällen wurde sie unentgeltlich ausgeführt, in 
69 Fällen gegen Zahlung. Veranlaßt wurde dieselbe durch folgende Krankheiten usw. und ausgeführt 
in der Anstalt (= A), bezw. in der Wohnung (= W):

A. W.
Asiat. Cholera (Verdacht) 0 0
Pocken..........................0 1
Masern..........................0 1
Scharlach...................... 0 37
Diphtherie................... 0 126
Typhus..........................0 11

A. W.
Genickstarre, ep..........0 0
Kindbettfieber............0 0
Syphilis......................1 0
Lungenentzündung. . . 0 0
Lungenschwindsucht . . 3 86
Kehlkopftuberkulose . . 0 1

A. W.
Influenza....................... O O
Krebs..............................O 1
Krätze.......................... 0 0
Andere Krankheiten ..11
A 11g. sanitäre Maßregeln 29 2
Ungeziefer....................4 0

XI. Unfallstationen.
Folgende Stationen haben Zählkarten über 325 Unfallverletzte eingesandt: Hauptfeuer­

wache 26, Feuerwachen II bis VII: 77, Hospital Allerheiligen 42, Wenzel Hanckesches Krankenhaus 10, 
Irrenhaus 5, Königlich chirurgische Klinik 0, Krankenhaus der barmherzigen Brüder 60, Bethanien 22, 
Bethesda 17, Elisabethinerinnen 6, St. Josephs-Krankenhaus 18, israelitisches Krankenhaus 19, Augusta- 
Hospital 13, St. Georgs-Krankenhaus 10. Als Ursachen des Unfalls waren angegeben: Selbstfall 66, 
Fall eines Gegenstandes 5, gewerbliche Tätigkeit 26, Fehltritt 3, Fremdkörper 1, Krämpfe 4, 
Schlägerei 23, Verletzung durch Glas 18, Schuß 1, Überfahren 11, Verletzung durch ein Tier 8, 
durch Maschinen 20, durch Instrumente 63, andere Ursachen 28, ohne Angabe 48.

XII. Krankentransportwagen des Krankenhospitals zu Allerheiligen.
Dieselben wurden 379mal beansprucht und zwar von städtischen Krankenanstalten 75mal, 

Kgl. Kliniken 3mal, anderen Krankenanstalten 23mal, vom Magistrat und der Armenverwaltung 48mal, 
Wohltätigkeitsanstalten 5mal, von der Polizei, dem Gericht und den Gefangenenanstalten 21 mal, von 
der Bauverwaltung, Straßenbahn, Eisenbahn und Feuerwehr 11 mal, von Ärzten 175 mal, von anderen 
Privaten 15mal, von Krankenkassen 3 mal.

Es wurden 226 männliche und 181 weibliche, zusammen 407 Personen übergeführt und 
zwar nach: Allerheiligenhospital 229, Wenzel Hanckesches Krankenhaus 30, Irrenanstalt 65, Kliniken 28, 
andere Krankenanstalten 28, Armen- und Siechhaus 6, Polizei- und Strafgefangnis 1, nach der 
eigenen Wohnung 18, Wohltätigkeits-Anstalten 0, zu den Bahnhöfen 1, ohne Angabe 1.

XIII. Badeanstalten.
Das städt. Brausebad l wurde von 7617 männlichen und 1873 weiblichen Personen, das städt. 

Brausebad II von 6519 männlichen und 1727 weiblichen Personen benutzt.
Das Hallenschwimmbad wurde von 19 241 männlichen und 4673 weiblichen Personen benutzt, 

und zwar sind Schwimmbäder von 17 582, Wannenbäder von 3740, Heißluft- bezw. Dampfbäder (Heil­
bäder) von 2567 und Duschbäder von 25 Personen genommen worden.

XIV. Grundbesitzwechsel. (Nach den Eintragungen im Grundbuche.)

Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke Ferner: 7 Anteilsveräußerungen, 2 Ge­bäudebesitzwechsel. 25 Fortschrei­
bungen, 2AnlegungeneinesGrundbuch- 
blattes auf Grund 44jähr. Besitzes.

freiw.
verkauft vererbt sub- 

hastiert Se. freiw. 
verkauft vererbt sub- 

hastiert Se.

23 17 47 15 1 16

XV. Überwiegend zu Neuentstandene
Die Bautätigkeit 

(nach den baupolizei­
lichen Abnahmen).

Wohnzwecken gewerbl.
u. a. Zwecken S8 ■ei 5 

ä I a 3 a
Neubau Um-etc. Bau Neubau Um- etc.

Bau
*1 N ^3 ä «'S 5 ■J*

Hauptgebäude 5 — — 1 71 192 70 70 27 23 11
Nebengebäude — - 9 — 4 5 3 2 — 7 1 — 115

Summe 5 - 9 1 75 197 73 72 27 23 7 1 11
XVI. Gebäudeabbrüche,
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XVII. Städtische Wohnungsaufsicht.

In 26 Grundstücken wurden 111 Wohnungen erstmalig besichtigt. Hiervon sind 10 beanstandet 
worden.

XVIII. Wochenrapporte der städtischen Bauverwaltung
(ausschl. der Arbeiten im Interesse der städtischen Gas- und Wasserwerke).

XIX. Feuerwehr.

<D CD Beschäftigte Pers onen 1
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i 30. Dezember 13 11 5 3c 164 213 70 74 69 Sch nlbausu. Turnhalle Anderssenstraße 4 33
2 6. Januar 20 25 13 91 186 315 185 61 69 Schulhaus II Kreuzstraße............

Viktoriascbule Blücherstraße .... 5 283 13. = 17 20 14 SI 189 304 205 30 69 Erweiterung des Wirtschaftshauses im
4 20. « 18 30 11 97 208 346 220 36 90 Wenzel Hanckescben Krankenhause 5 68
5 27. » 17 44 15 107 222 388 257 41 90 Markthalle am Ritterplatz n. Wohnhaus 

Markthalle an der Friedrichstraße mit
4 lö

Durchschnitt!. 17 26 11 8f 194 313 188 48 Wohnhaus und Fortbildungsschule 4 52

Die Zahl der Brände, die der Feuerwehr gemeldet wurden, betrug 40, und zwar 0 Groß-, 6 Mittel-, 
31 Kleinfeuer und 3 Schornsteinbrände. Von den Brandstellen lagen 6 in der inneren Stadt, 7 Oder- 
Vorstadt, 4 Sand-Vorstadt, 5 Ohlauer Vorstadt, 1 Strehlener Vorstadt, 5 Schweidnitzer Vorstadt südl., 
6 Schweidnitzer Vorstadt nördl., 6 Nikolai-Vorstadt. 14 Brände fanden statt in Wohn- und 5 in Geschäfts­
räumen. Außerdem wurde bei 1 Landfeuer Hilfe gewährt; dazu 25 Hilfeleistungen bei Wasserschaden, 
dergl. im Samariterdienst (vergl. Tab. XI) und 14 andere Hilfeleistungen. In 13 Fällen ergab sich 
blinder Lärm. Der Arbeitsdienst der Feuerwehrmannschaften bezifferte sich auf 46188/« Arbeitstage 
(a 8 Stunden) und verteilte sich wie folgt: Feuerlöschdienst 3232°/» Tage, Feuerwehrverwaltung 6948/» Tage, 
Theaterwachtdienst 622'/« Tage, Straßen- und Kanalreinigung 43'/« Tage, für andere Verwaltungen 
26'/r Tage.

XX. Städtische Strnßenreinigung.

In der Woche, 
welche endigte 

am

Zahl der 
beschäftigten 

Arbeiter 
überhaupt

Zahl der 
Arbeitstage 

(a 10 Stunden)

Hiervon entfallen Tage auf die

Kehr­
abteilungen

Gully­
reinigung

Schnee- 
beseitig« ng

5. Januar............. 143 881,5 881,5 _ —
12. » ............. 141 947,6 845,0 102,6 —
19. » ............. 142 939,9 894,9 45,0 —
26. => .... 146 957,5 856,3 101,2 —

2. Februar.............. 151 926,7 827,7 99,0 —
Durchschnittlich 145 930,6 861,1 69,5 —

XXI. Die Schweinmkanäle, die angeschlosseneu Grundstücke und die 
Entwässerungseinrichtungen.

In Betrieb befindlich 
bezw.

in Benutzung stehend am

Länge 
der öffentl.

Kanäle 
Ifd. Meter

An die 
Kanalisation 
angeschloss.

Grund­
stücke

Zahl der 
Hauskanäle 
u. Regen­

rohr­
leitungen

Zahl d.abgenomm. 
Entwässerungs­
einrichtungen Wasser­

klosetts Pissoirs Í!»

Ba
de

- 1 
ei

nr
ic
ht

un
ge

n 
i

Neu an­
lagen

Erweit. bestehend.
Anlagen

Anfang des Monats . . . 410 983 10162 25 573 2460 2951 ' 90 284 13 563 119 256 15244
Zu-(4-) bezw. Abgang (—) 4- 307 + 6 4- 42 4- 9 4-34 i + 122 + 3 + 131 4- 45
Schluß des Monats . . . 411290 10 168 25 615 2469 2985 Í i 90 406 13 566 119 387 15289

Ferner: Hofschlammfange 9 748, Bodeneinläufe 14 451.

XXII. Berieselung der städtischen Rieselfelder.
Im Berichtsmonat sind überhaupt 1 997 298 cbm Wasser nach den Rieselfeldern gefördert worden. 

Die dahin geförderte Wassermenge erreichte ihr Maximum am 28. Januar mit 98 892 cbm, ihr Minimum 
am 1. Januar mit 52 401 cbm.



An den 3 städtischen, selbstregistrierenden Regenmessern betrug im Mittel des Monats die Höhe 
der Niederschläge 12,2 mm, die Regendauer 1353 Minuten, die größte Höhe der Niederschläge wurde 
am 27. d. Mts. mit 6,8 mm beobachtet.
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XXIII. Meteorologische und physikalische Beobachtungen.

Gegenstand Maiimum Minimum Mittel „S. Gegenstand
Tag Tag Mittel]

Temperatur C ° 1 Höhe der Nieder-
£ w 1: 1 w

0,»VÄS'(«s 0,4 . Ljg&KK - **

Mittl. Feuch- j abs. mm 18. 5,5 2. 1,2 3,6 4-0,02 r g 9
tigkeit 1 rel. °/o . 20. 92 28. 69 80,5 —3,8 ® gw yj

í’11 ^Oberwasser m . 3!. 1116,04 4. 1115,50 115,79 . ÉE'S'bn W............ 37
Runter........... 31. 109,94 5. 009,10 109^6 . g#.........
Stand der Ohle m.... 31. 116,78 11. 116,45 116,58 . I'ä'o'u NO 3

1 ’SśJ 0............ ...
Zahl der heiteren Tage 2, der gemischten 12, der trüben 17. — Zahl der ß ° yw)

Tage mit Nebel 3, mit Regen 3. mit Schnee 11, mit Graupeln 0, mit < ’ i ’.*• ÍJ "tHagel 0, mit Niederschlägen überhaupt 14, mit Gewitter 0, mit Wetter- Windstille 1
leuchten 0.

XXIV. (Jruiidwasserstand (m über Normalnull).

Stand 
nach

4 
Beobach­
tungen

R
itt

er
pl

at
z 2

N
ik

ol
ai

st
r. 6

3*
)

M
än

tle
rg

as
se

 1
G

rä
bs
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tr.

 61
Sc
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tra

ße
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Le
hm

gr
ub

en
- 

st
ra

ße
 28

*)
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se
tra

ße
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ł 
l 
1

V 
or

w
 er

ks
st

r. 
36

/3
8

CO 00
a 
a c6
8

5 
II

a<

Fr
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h-
 

W
ilh
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m

 st
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 25

Tr
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tr.
 9/1

1

G
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r. 5
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54

M
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tn
ig
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Ec
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rts
tr.

El
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ng
st

ra
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ke
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r.
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ka
u

r̂s
tra

ße
 16

Boden­
höhe 110 m 4" 9,10 8,59; 9,21 9,48 9,45 8,94 8,64 9,07 7,60 7,13 5,61 8,11 7,67 8,94 8,65 7,62 4,53 9,27

Max. 110 + 4,96 2,85 4,66 6,81 7,19 7,99 5,32 6,67 5,82
5,70

4,41 0,56 0,79 4,69 8,08 5,78 4,97 2,07 6,84
Min. 110 + 4,92 2,31 4,58 6,77 7,12 7,81 5,27 6,62 4,30 0,45 0,71 4,65 7,82 5,76 4,92 2,06 6,79
Mittel 110 f 4,94 2,83 4,62| 6,80 7,16 7,91 5,30 6,64 5,75 4,34 0,49 0,74 4,67 7,98 5,77 4,94 2,06 6,81

*) Nur 3 Messungen.
XXV. Arbeitsnachweise.

Städtischer 
Arbeitsnachweis

11 Innungs- 
Arbeitsnachweise

Arbeitsnachweis des Vereins gegen Verarmung Se.
Männer Frauen Männer Männer Frauen

Stellengesuche.............
Stellenangebote.............
Besetzte Stellen ....

Seitens des stä<

1540 697
469 ! 781
431 1 587

Itischen Árbeitsnach1

576*)
457
394

weises erhielten

87
87

Stellung: 416

93
92 

ungelernte

1887
1591 

männliche
Arbeiter (einschl. Laufburschen, Haushälter, Kutscher) und 18 Handwerker, sowie 375 Arbeite-, Wasch - 
und Scheuerfrauen, 176 Bedienungen, ‘21 Dienst- und Kindermädchen, 9 Nähterinnen, 6 Plätterinnen, 
0 Pflegerin.

♦) Ohne Herberge zur Heimat.

XXVI. Städtische Betriebs- 
kraukeukasseu.

Kommunal- 
Betriebs- 

krankenkasse

Krankenkasse der 
städt. Gas-, Wasser- 
und Elektrizitäts­

werke

Summe 
beider 
Kassen

Im Vergleich 
zum

Vor­
monat

Vor­
jahrmännl. weibk männl. weibl.

Arbeitnehmer am 31. Jan. 1908 
mit Erwerbsunfähigkeit verbun-

2474 989 1295 71 4829 + 72 + 291

dene Erkrankungen im Jan. 160 29 78 267 + 38 - 135
Krankheitstage im Januar • 4505 967 2093 7565 — 658 — 3498

XXVII. Städtische Arbeiterschutzhallen.
Frequenz der Halle I (Wachtplatz) 3062, II (Neumarkt) 2043, III (am großen Wehr) 1133, 

IV (Trebnitzerplatz) 1164; zusammen 7402.
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XXVIII. Preise für Getreide etc. Höchster 
Preis

A

Niedrigster 
Preis
*

Unter­
schied 

.*

Im 
Mittel

M

Abweich, vom Mittel des
vor.

Monats
betr.

Monats im Vorjahr.
*

im Großhandel.

(gut.................... 23,20 21,90 1,30 22,57 + 0,57 + 4,93
Weizen (mittel................. 22,50 20,90 1,60 21,72 + 0,57 + 4,53

'gering................. 21,50 19,40 2,10 20,47 + 0,57 + 4,13
(gut.................... 21,30 19,80 1,50 20,66 + 0,53 + 5,26

Roggen (mittel................. 20,60 19,30 1,30 20,06 + 0,53 + 5,16
(gering. ............... 20,10 18,30 1,80 19,31 + 0,53 + 4,71

Getreide (gut.................... 16,00 15,80 0,20 15,90 0 4- 2,60
(100 kg) Gerste (mittel................. 15,70 15,40 0,30 15,55 0 + 2,75

(gering................. 15.30 15,00 0,30 15,15 0 + 2,90
Brau- (gut...................... 18,30 17,80 0,50 18,05 — 0,20 4- J ,25
Gerste (mittel................. 17,70 17,30 0,40 17,50 — 0,20 + 1,25

gut......................16,20 15,70 0,50 15,95 — 0,06 + 0,58
Hafer (mittel................. 15,60 15,10 0,50 15,35 - 0,06 + 0,38

(gering................. 15,00 14,20 0,80 14,60 — 0,06 + 0,03
20,50 16,50 4,00 18,50 + 0,31 + 2,50

Ihilsenfniehie Speisebohnen.................22,00 17,00 5,00 19,50 — 2,00 — 5,22yxvv ix-j ' Linsen........................... 55,00 30,00 25,00 42,50 - 1,50 — 7,50
Stroh und Heu ( Richtstroh.................... 6,17 5,33 0,84 5,75 0 + 1,41

(100 kg) ( Heu.............................. 8,40 7,40 1,00 7,97 + 0,47 + 2,47

*) Für 50 kg ausschl. der Steuer, welche durchschnittlich 6 M pro 50 kg Schlachtgewicht beträgt.

XXIX. Durchschnittliche Viehpreise 
auf dem städt. Viehhofe.*)

Ochsen 
M.

Kalben 
und Kühe 

M
Bullen 

A
Kälber 

A
Schafe 

A
Schweine

A
, I. Qualität. . . . 39,3 35,8 35,5 38,0 37,2 44,3

Lebendgewicht < * • • • • 36,3
30,8

29,9
25,9

32,5
29,5

34,0 
bis 31,0

33,0 
bis 29,0

41,2 
bis 39,7' IV. . .... bis 26,3 bis 22,9 bis 27,0 — —• —

(I. . . . . . 70,3 67,1 65,5 71,5 74,0 57,1
Schlachtgewicht <11. « .... 62,7 58,3 61,5 58,5 67,0 52,1

I III. « .... bis 58,7 bis 54,8 bis 59,0 — — —

A. Wochenmarkt-Preise.
XXX. Die Kleinhandelspreise.

W aren 
(guter Qualität)

3 '1s
Verkaufspreis

Waren 
(guter Qualität)

Ve
rk

au
fs

- 
Ei

nh
ei

t Verkaufspreis
höch­
ster 
4

nie­
drig­
ster 
4

mitt­
lerer
4

höch­
ster
4

nie­drig­
ster 
4

mitt­
lerer
4

Fleisch: Tauben, junge................. Paar 120 100 110
Rindfleisch, Keule . . . ’/< kg 90 80 85 • alte .................60 50 55

» Bauch .... 80 75 78 Wildpret:
= Lungenfleisch. 100 90 95 Hasen im Fell................. Stück 400 300 350Rindsfett .................... 55 50 52

Schweinefl., Schinken, roh.
5 = geräuch.
* Karbonadenfl..
5 anderes . . .

Speck, roh (hiesiger) . . .
5 , geräuchert .... 

Schweineschmalz (hiesiges)

80
120
90
80
80

100

75
100
85
70
75
90

78
110
88
74
78
95

Fische: 
Aal..............................

Hecht ...........................
Karpfen...........................
Schleie ..........................
Zander ...........................

*/« kg 160
120
150
160
100

160
90
70

160
60

160
105
110
160
80

g 80 75 78 Mehl:
Kalbfleisch, Keule . . “ . - 80 75 78 Weizenmehl, fein-fein . . */• kg 25 22 24

5 anderes . . . g 75 70 72 • fein .... 22 18 20
Hammelfleisch, Keule. . . - 100 90 95 Roggenmehl, fein .... g 17 16 17

» anderes . . g 90 90 90 = hausbacken . 14 14 14
Geflügel: Gegräupe:

Gänse, Stopfgänse, m.Gelled. Stück 900 600 750 Graupen, feine................ 7« kg 35 20 28
» s ohne « » 900 600 750 = grobe ............. 15 13 14
< andere, mit Gefieder c 500 350 425 Gries, Weizen-, gelb (sogen.
z « ohne » < 500 350 425 Hartgries) . 30 20 25

Enten............................. t 300 200 250 * « weiß (Wiener) 5 25 20 22
Hühner-Hahn................. s 250 150 200 Gries, Buchweizen-. . . . S 40 20 34

= -Henne................. t 300 160 230 Hafergrütze.................... i 35 25 32
< junge .............  < S 120 100 110 Hirse...............   . . . . * 20 18 1 19
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Noch Kleinhandelspreise.

Waren 
(guter Qualität)

Ve
rk

au
fs

- 
Ei

nh
ei

t Verkaufspreis
Waren 

(guter Qualität)

11

£ ■«

Verkaufspreis
höch­
ster
4

nie­drig­
ster
4

mitt­
lerer

höch­
ster
4

nie­drig­
ster
4

mitt­
lerer 

4
Hülsenfrüchte: 

Kocherbsen, gelbe .... 
Speisebohnen, weiße . . . 

Linsen, I. Sorte.............
« n. » ....

Eßkartoffeln:
1. Sorte........................

11. Sorte.........................

111. Sorte........................

Frisches Gemüse: 
Blumenkohl....................

Rosenkohl........................
Rot(Blau-)kohl..............
Weißkohl.......................
Welsch (Wirsing-)kohl . . 
Kohlrüben.......................
Mohrrüben....................
Rote Rüben.....................
Weiße (Wasser-) Rüben. . 
Oberrüben (Kohlrabi). . . 
Meerrettig....................
Sellerie...........................
Spargel...........................
Zwiebeln........................
Kopfsalat.......................

Fleischwaren:
Rindfleisch, Keule .... 

= Rippen fleisch .
» Bauchfleisch .
« Roastbeef . .
ä Bug...............
» Brust ....
« Lungenfleisch,ausgel. 
z anderes . . .
« gehackt . . .

Rindsfett.......................
Ochsenzunge, roh ....

• geräuchert .
Kalbfleisch, Keule ....

« Nierenbraten .
» Kotelett . . .
* Brust ....
= anderes . . .

Hammelfleisch, Keule. . .
» Kotelett .
» anderes . .

Schweinefleisch, Keule . .
» Kotelett .
« Bauch . .
' anderes .
= gehackt .

Pökelfleisch (Schweine-) . 
Rauchfleisch, ohne Knochen 

e mit e
Schinken, geräuchert, roh: 

« mit Knochen. .
s ohne « . .
s geräuchert, gekocht 
* gebacken

7« kg

2 1
50 kg 

2 1

2 1
50 kg

Stück 
2 1 
MdL
Í

MdL

7« kg 
2 1

Stück

7« kg

25
18
50 
45

12 
250

10 
220

8 
180

50
70 

300 
2r0 
200 
100

15 
20

400 
200

20 
20

100
85
85 

120
90 
85

160
90 

100
60 

120 
220 
100 
100 
120
90 
90

110 
120 
100
80 

110
80 
80

100 
120 
160 
120

140 
160 
200 
220

15 
15
40
30

11
250

10
220

8 
180

10
50 

200 
ICO 
100
60
10
15

250
50

15
15

B.

80
70
70
85
80
70

120
75
90
40
80

150
85
85
80
80
80
90

100
85
65
90
65
70
90
80
90
80

90
100 
140
140

20
16
45
36

12
250

10
220

8 
180

30
60

250
175
150
80
12
18

325
125

18
18

Lad<

88
82
77

101
84
78

136
81
97
50

102
184
91
90

105
84
84
99

105
94
76

100
69
77
93
96

117
94

108
135
163
179

Bohnen, grüne (Schnitt-) . 
Schoten, grüne .............
Gurken (Salat ).............

• (Einlege-) .... 
Pfeffergurken.................

Obst:
Äpfel..............................
Birnen, Eßbirnen ....

• , Kochbirnen. . . .
Kirschen.......................
Pflaumen.......................
Himbeeren....................
Johannisbeeren.............
Stachelbeeren.................
Blaubeeren....................
Preiselbeeren.................

Molkereiprodukte: 
Milch, Vollmilch.............

Buttermilch .... 
Sahne (Rahm).................

Butter, Tafelbutter, I. Sorte
• » II. »
• Kochbutter ....

Quark..........................
Sahnen(Ziegel-)käse . . . 
Kuh(Magermilch-)käse . .

Hühnereier:

inpreise.
Speck, roh (hiesiger) . . .

• geräuchert, fett . .
• - durchwachsen

Schweineschmalz, hiesiges.
= ausländisches

Pferdefleisch, Keule. . . .
• Lungenfleisch
• Karbonadenfl.
• anderes . . .
• gehackt. . .
• geräuchert .
• gepökelt . .

G eflügel:
Gänse, Stopfgänse ....

« andere.................
» ' ............

Gänseleber von Stopfgänsen
« gewöhnliche. .

Enten (ohne Gefieder) . . 
Hühner-Hahn.................

« -Henne.................
= junge .................

Tauben, junge.................
s alte....................

Wildpret:
Hasen, im Fell.............

' gespickt.............
Hirschfleisch....................

» rücken .................
s keule ....................

Rehrücken....................
Rehkeule ........

2 1

Stück 
Mdl.

Schock
2 1

2 1

1 «

2 .

1 1

7a kg

Maß
Stück
MdL

*/s kg

Stück 
7« kg 
Stück 
7« kg
Stück

Paar

Stück

7» kg

Stück

50

18
10
70

140 
130
120

6
20
45

150

80 
120 
100 
100

70
40
45
40
40
40
50
40

1500
100 

1000
90 

350
60 

450 
300 
400 
180 
160 
100

450
380

60 
120 
100

1400
800

20

17
8

60 
135 
120 
110

5
10
40

120

75 
80
80 
80
65 
30
40
35 
35
85
40
40

1000
90 

400
85 

250
10 

250 
180 
200 
140
60
30

300 
250
30 
70
60 

800 
500

35

18
9

65 
138 
125 
115

6
15
42

132

78
94
90
93
67
38
42
38
36
39
46
40

1250
97 

700
88 

310
28 

350 
230 
290 
160 
118
70

375
308

39
98
82 

1075
662
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Noch Kleinhandelspreise.

*) d. h. mittelgroß.

Waren 
(guter Qualität)

Ve
rk

au
fs

- 
Ei

nh
ei

t Verkaufspreis
W aren 

(guter Qualität)

Ve
rk

au
fs

- 
Ei

nh
ei

t Verkaufspreis
höch­
ster 
A

nie­
drig­ster 

A

mitt­
lerer 
4

höch­
ster
4

nie­
drig­
ster 
4

mitt­
lerer 
4

Fische: Kakao, entölt................. ’/« kg 275 160 227
Schellfisch....................... lig 50 25 38 « -Schalen................. 15 12 14
Kabeljau....................... 40 25 33 Zucker, Raffinade .... 5 25 21 23
Schollen....................... s 70 60 63 = Melis................. 5 24 23 23
Weißfische.................... s 60 35 r>4 s in Würfeln . . . Í 25 23 24
Hecht........................... s 100 60 85 « gemahlen .... 5 21 21 21
Fluß- u. Haffzander*). . . ; 120 120 120 Reis, Java-.................... - 40 30 35
Backzander.................... s 80 80 80 Pfeffer, weißer, ganzer . . 180 110 146
Karpfen, lebende............. 5 120 80 98 = schwarzer, ganzer. S 120 90 104
Aal, lebender ...... s 180 160 165 Essig, Wein-................. 1 1 40 20 34
Matjesheringe................. Stück 25 15 21 « Sprit.................... 15 6 11
Schottenheringe*) .... 5 8 5 6 Margarine.................... 7» kg 80 60 72
Schollen, geräuchert . . . % kg 100 80 85 Südfrüchte, Orangen . . . Stück 10 5 8
Lachsheringe, = ... Stück 20 13 15 Í Dtzd. 120 40 80
Bücklinge, » s 15 4 9 Citronen . . . Stück 7 4 5

Mehl:
Í Dtzd. 80 48 60

Pflaumen (gebackene) . . 7» kg 50 25 38
Weizenmehl, fein-fein . . % kg 22 18 19 Pflaumenmus................. 40 26 33

= fein .... 18 17 18
Molkereiprodukte:Roggenmehl, fein .... < 17 12 16

* hausbacken . 5 16 16 16 Milch, Voll-Milch .... 1 1 17 16 17
Brot: s Mager-Milch . . . 5 8 6 8

Sahne (Rahm)................. < 60 50 58Roggenbrot.................... 7s kg 16,61 11,97 14,63 Butter, Tafelbutter, I. Sorte 7> kg 150 130 140
Weizenbrot (Semmel). . . 27,27 21,42 23,88 s = II. Sorte 140 125 132

Gegräupe:
- 135 115

10
123
14Quark........................... s, 20Graupen, feine................. % kg 40 25 30 Sahnenkäse (Ziegelkäse) . 5 30 24 28

= grobe ............. 20 15 16 Kuhkäse (Magermilchkäse) MdL 50 50 50
Gries, Weizen-, gelb (sogen. Olmützer Käse............. 25 20 24

Hartgries). 5 30 24 26 Schweizer « ............. Va kg 130 120 122
s * weiß . . . 5 25 22 22 Limburger « .............. 70 60 65
» Buchweizen-, . . . g 35 30 33 Stück 10 8Hafergrütze.................... «. 30 25 27 Hühnereier: 9

Hirse.............................. Í 25 17 20 * MdL 140 120 132

Hülsen früchte: Gegenstände zur Be-
Kocherbsen, gelbe, enthülst 7» kg 25 24 25 leuchtungu. Reinigung:

Va kg 80 70 75» 5 nicht « 20 15 17 Stearin-Lichte, I. Sorte . .
Linsen, große ................. 50 40 42 5 <11. * . . 5 70 i 60 65

5 kleine................. Paraffin-Lichte................. 9 60 34 47
Speisebohnen, weiße . . . 30 16 21 Talglichte....................... 50 50 50

Petroleum....................... 1 1 20 19 20
Eßkartoffeln: Kaiseröl........................... V» kg 19 19 19

I. Qualität................. 2 1 12 10 11 Seife, Abfall-Seife .... 60 45 55
c » 50 kg 260 185 233 Glycerin- » .... < 70 60 65

II. Qualität................. 2 1 11 9 10 Mandel- == .... 5 70 60 64
50 kg 240 190 217 Kernseife, I. Sorte. . 42 32 37

38III. Qualität................. 2 1 10 10 10 « II. « . . • 20 32
» s 50 kg 190 175 182 Ordinäre grüne Seife . . . 25 14 18
Kolonialwaren und Naturkornseife................ 9 28 24 26

Salmiak -Terpent. - Faßseife
Stärke, Weizen-.............

5 28 22 25
Südfrüchte: 5 26 22 25

Kaffee, Java, roh............. 7. kg 160 150 153 « Reis- (Strahlen). . 5 34 30 31
s = gebrannt . . 200 140 180 ■= = (Stücken) . . s 32 28 30
• Mokka, roh.... * 160 150 153
« s gebrannt . i 220 160 190 Heizmaterial:
5 Domingo,Santos,roh 5 110 80 93 Steinkohlen,Stück-, Würf.-, Í Ctr. 120 113 119
s’« gebr. 140 90 116 Nußkohle..................( 2 hl 400 400 400
í Ceylon, roh. . . . ; 180 140 158 Preßkohle, v. Steink.-Staub Ctr. 130 120 123
« = gebrannt . S 200 168 187 s « Braunk.- = 1000 St. 1100 1000 1067
z Melange, gebrannt. 5 200 100 150 Holz (Kiefern-), in Scheiten

♦ fgeschn. (4 Schnitt)
cbm 950 880 910

Tee, Pecco.................... 5 800 400 550 s 1000 940 963
» Souchong................. 400 240 340 » »gespalten • * 1200 1150 1183
» Congo .................... ♦ 300 2C0 247 Coaks, grober................. 100 kg 230 230 230

• gebrochener . . . 1 250 250 250
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XXXI. Abschluß der städtischen Bank am Ende des Monats.
Aktiva Mark Passiva Mark

Diskontowechsel.............................. 9 008 947 Grundkapital..................................... 3 000 000
Lombardforderungen gegen Unter- Reservefonds..................................... 600 000

pfänd........................................ 2 465 500 Delkrederekonto (Reservefonds für
Verwaltungskosten........................... 56 268 zweifelhafte Forderungen) .... 160 219
Zweifelhafte Außenstände................. — Depositenkapitalien........................... 7 240 691
Effekten nach dem Buchwerte .... 86 961 Asservate.................... ................... 208 335
Sonstige Aktiva.............................. 242 594 Zinsen ............................................... 733 999
Kassenbestand................................. 115 921 Konto pro Diverse...........................

Baufonds...........................................
32 947

Summe . . 11976 191 Summe . . 11976 191
XXXII. Städtische Sparkasse.

Bestand 
am Anfänge 
des Monats

Einzahlungen Gesamt- 
Betrag 

der Ein­
zahlungen

jK

Zuschrei­
bung von 
Zinsen u. 
Zuschuss.

Auszahlungen Gesamt- 
Betrag 

der Aus­
zahlungen

M

Bestand am Ende 
des Monatsauf schon 

vorhan­
dene 

Bücher

auf 
neue 

Bücher

Teil­
zah­

lungen

Völlige
Auszah­
lungenBücher Betrag 

Ji Bücher Betrag

216 121 72 479 182 27 266 3 701 2 689 740 12 446 2 235 2 321 296 217 587 72 847 627

XXXIII. Städtisches Leihamt.

Bestand am Anfänge 
des Monats

Zugang
Abgang durch Bestand am Ende 

des MonatsEinlösung Verkauf in 
Auktionen

Pfänder Pfandkapital Pfänder Pfandkapital 
A Pfänder

Pfand­
kapital

A Pfänder
Pfand­
kapital Pfänder Pfandkapital 

Ji
11851 272 479 1975 37 148 1 686 26 630 439 6 519 11 701 276 478

XXXV. Städtische Gaswerke.

XXXIV.
Städtische 

Wasserwerke.

Wasserförderung W asserverbrauch

überhaupt
tägliches

überhaupt
tägliches

Maxim. 1 Minim. J Mittel Maxim. Minim, j Mittel
Kubikmeter . . 1 191446 42 143 1 27 594 38 434 1 191 446 42 143 27 594 1 38 434

•) Und zwar tägliches Mittel: 148400, Maximum 163900, Minimum 111100 cbm.
XXXVI. Städtische Elektrizitätswerke.

Zahl der Abnehmer von elektr. Strom 3386, der an Konsumenten abgegebenen Elektrizitäts-

'S
1

Kohlen­
verbrauch 
zur Ver­
gasung 

t

Gasbereitung (cbm)
Gasver­
brauch*)

cbm

Heizwert in 
Calorien bei 

15° C.

Li
ch

ts
tä

rk
e 

in
 Ke

rz
en 1 

i ge
ha

lt 
in

 vo
l. %Stein­

kohlen­
gas

Wasser­
gas zu 
Misch­

gas

über­
haupt oberer unte­

rer

I. II
III
IV

3 982,0
9 819,3

1 242 000
3 073 600 305 900

1 242 000
3 379 500

1 700
1 237 600
3 364 500

Maxim..
Minim. .
Mittel .

5280
5039
5134

4694
4460
4568

11,4
7,0

10,0

3,2
3,0
3,1

Se. 13 801,3 4 315 600 305 900 4 621500 4 603 800

inesser 3435. Gesamter Anschlußwert (ausschl. Straßenbahnen) in Kilowatt 12950,2, umgerechnet in 
16 herzige Glühlampen (ä 50 Watt) 259 004. Verbrauchte Kohlenmenge 1873 819 kg.

Am Ende 
des Monats

Angeschlossene Erzeugter elektrischer Strom während 
des Monats (in Kilowattstunden)

Glüh­
lampen

Bogen­
lampen

Elektro­
motoren

Sonstige 
Einrich­
tungen

überhaupt 
im Monat

1 W
er

k ~ Tägliches

Mittel Maximum
Tag 1

Minimum
TagJ___

105 013 4 334 1 762 516 I. 3 825 5. 1 59201 24. 3050
Anschlußwert in 

Kilowatt........ 5 570 2 001 4309 1069
1291471 1

11. 37 835 11. 442701 26. 23649

’) mit 4897 Pferdestärken.
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XXXVII. Betriebs - Ergebnisse 
der Straßenbahnen.

Betriebs­
längen

km

Geleistete 
Wagen- 

Kilometer

Betr

überhaupt
Ji

ebsein nahmen
[durchschnittlich auf einen

Tag 
M

Wagen- 
Kilometer 

4
Städtische Straßenbahn.............
Brest. Straßen-Eisenbahn-Gesellscha
Elektrische Straßenbahn.............

•) einschl. totes Gleis. Se.

ft.
13,180

*) 31,150
16,690

161418
793 327
284 499

37 272,45
272 853,10

72 340,10

1 202,34
8 801,71
2 333,55

23,09
34,39
25,43

• 61,020 1 239 244 382 465,65 1 12 337,60 J 30,86

XXXVIII. Verkehr in den städtischen 
Hafenanlagen.

a. Aus- und Einladungen 
Zahl der Schiffe........................................

Tons-Ladung..............................................
Zahl der Waggons................ ,................
Tons-Ladung..............................................

Stadthafen Packhof
ausgeladen eingeladen ausgeladen ein geladen

48
8 427
1028

13 771

54
9 708

977
11 878

"—
—

b. Lagerbestände (Tons)

Stadthafen..................................................
Packhof.....................................................

Anfangs­
bestand Zugang Abgang Endbestand

26 781
1466

1 903
397

3 733
321

24 951
1 542

c. Betriebseinnahmen (Mark)

Lagergelder..............................................
Aus- u. Einladekosten, Kran- u. Ufergelder pp.

Stadthafen

16 334,20
42 543,36

Packhof

2918,75
452,60

Ladestelle am
Schlung

299,30

Kanal
32,90 
31,50

XXXIX. Städtischer 
Schlacht viehmnrkt und 

Schlachthof.1)
Viehmarkt:

Auftrieb überhaupt............. ...
davon auf dem Landwege . . 

; mit der Eisenbahn . .
Abtrieb überhaupt....................

davon auf dem Landwege . . 
s mit der Eisenbahn . .
* auf den Schlachthof .

Schlachthof: Auftrieb . . . .
Schlachtungen , 

Dem Polizeischlachthof 
überwiesen überhaupt..............

davon freigegeben.............
* der Freibank überwiesen
* vernichtet.................

Der Freibank überwiesen8) kg 
Vom Schauamt 

untersuchtes, von auswärts ein­
geführtes Fleisch, ganze Tiere 

halbe Tiere.............
Viertel ....................

kleinere Teile ....

* ) Viehpreise vergleiche Seil 
schließ!. Fett. 4) 2 Esel. 6) 2 V

R
in

de
r

Sc
hw

ei
ne

:k

Sc
ha

fe

Zi
eg

en

R
os

se

H
un

de

Su
m

m
e 

Vi
eh

- ‘ 
st

üc
ke

 i Abweichung v. d. 
Summe des

Vor-
Monats

betr.
Monats i.
Vorjahr.

4721a) 
1005 
3716 
4751

297 
2278 
2176 
2431 
2451

98 
53% 
39%

5
6391%

2
0

40 
0

e 7. *) 
Hldschv

13965 
5206
8759

13838
1086
1496

11256 
11930
11917

62‘/> 
14'/, 
40

8
3376

2»)

Teile .

Davon ( 
reine.

5042
1754
8288
5038

158
148

4732
5340
5339

45
14
24

7
835'/,

4

. zu
• ,

• »
91 Och
’) 3 Sa

1619
898 
721

1668
218

30
1420 
1986 
1940

12
5
6 
1

54'/,

26

0,75 M
0,50 ,
0,25 ,
0,15 , 
sen, 234 
uglämn

1 
1 

1 
1 

1 
1 ISS lllll

 
IlJ

 
a,

___________________________ 
S'___

 
S 2

3384)
3384)

3

3

hren

e, 444 g 
III

 lilii 
gg

 1 1 
1 1 1

 1 1 
1

25347
8863

16484
25295

1759
3952

19584
22061
22021

220V, 
86%

109%
24

10657]

32

2

40
Teile

Iben, 12

+ 805
— 876 
+ 1681 
+ 832 
+ 82 
+ 565 
+ 185
— 21
- 65

— 11 
+ 15V« 
-24V.
— 2

—2967?,

+ 15
— 4
— 4

+ 4

41 Bullei

— 151
— 475
+ 324
— 316 
+ 278 
— 1198 
+ 604
+ 614
+ 638

+ 22
+ 20V,
+ 0V,
+ 1
- 829V,

+ 18
— 4
— 2

— 2

i. s) Ein-

XL.
Städtisches 
Speisehaus.

E r

für Speisen

ös an Mar ken

für Kaffee, Tee, 
Kakao, Milch

Verabreichte Mittagportio 
große [ kleine

Su
m

m
e 1 a 1

tur B 
eint. Lag. 

Stück

ier

M in
an Gäste

1 außer | _ in außer 
dem HauseStück .4 Stück Ji

Männer.................
Frauen .................

32260
9699

5382,21
1362,40

366
96

1403
528

94,69
30,69

7734
4128

619,66
309,41 i 3723 308 17407 463 21901

zusammen 41959 6744,61 462|1931| 125,38 11862 929,07
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XLI. Städtische 
Milchkilche.

Form
Se.

Zahl der vom Milch­
küchenarzt unter­

suchten Kinder: erst­
malig 37, wiederholt 140. 
Zahl d. ausgeschiedenen 

Kinder: 15.

1 11 III IV V VI VII

Ausgegebene Portionen. . 
Davon auf Freikurschein .

374
13

234 528
20

855
139

1212
113

386
12

983
149

4572
446

XLII. Breslauer Krankenküche
Form

Summela Ib II irr IV Andere 
(extra)

Ausgegebene Portionen....................... 8 193 2063 1190 230 207 3891
Davon im Speiseraum verabreicht. . . —— 45 510 308 84 13 960

„ nach Hause gesandt................. 8 148 1553 882 146 194 2931
„ an städtische Arme '................. 1 4 82 124 — — 211

XLIII. Stadtbibliothek und Stadtarchiv
waren für das Publikum an 26 Tagen geöffnet. Im Lesezimmer wurden benutzt von 1120 Per­
sonen : 645 Druckwerke (in 1209 Bänden), 3686 Patentschriften, 51 Karten, 263 Handschriften und 
176 Urkunden. Es wurden ausgeliehen an 954 Personen 2193 Druckwerke (in 2952 Bänden), an 
36 Personen 119 Patentschriften, an 4 Personen 8 Handschriften und an 0 Personen 0 Urkunden, an 1 Per­
son 1 Karte. Außerdem wurden nach auswärts verliehen an 47 Personen 185 Druckwerke (in 
227 Bänden), an 2 Personen 5 Handschriften, an 1 Person 7 Urkunden, an 3 Personen 4 Patentschriften.

XLIV. Städtische Volksbibliotheken und Lesehallen.
Bibliothek No.: I*) II*) III*) IV*) V*) VI*) Se.

Zahl der Leser, männl......................... 1562 1829 2360 2258 2084 1875 11968
55 5 weibl.......................... 1557 1992 2024 1828 1771 1799 10971

Ausgeliehene Bücher........................... 12272 13702 14534 14544 13862 13214 82128
*) Geschlossen waren: Bibliothek I am 14. bis 16. und 27. Januar; Bibliothek II, III und IV am 1. und

27. Januar; Bibliothek V am 1., 7., 8., 9., 27. Januar und Bibliothek VI am 1., 6. bis 8. und 27. Januar.
In der Lesehalle I (Klosterstr. 38), welche 27Tage geöffnet war, betrug die Zahl der Besuche 7795 

(2171 Vorm., 2626 Nachm., 2998 Abends) oder durchschnittl. täglich 308. In das Leserbuch haben sich 
282 Personen neu eingetragen. In der Lesehalle II (Rosenthalerstr. 3), welche 27 Tage geöffnet war, 
betrug die Zahl der Besuche 10903 (3718 Vorm., 3731 Nachm., 3454 Abends) oder durchschnittl. täglich 403. 
In das Leserbuch haben sich 366 Personen neu eingetragen. In der Lesehalle III (Friedrichstr. 84/86), 
welche 27 Tage geöffnet war, betrug die Zahl der Besuche 7208 (1889 Vorm., 2478 Nachm., 2841 
Abends) oder durchschnittl. täglich 267. In das Leserbuch haben sich 192 Personen neu eingetragen.

XLV. Schlesisches Museum der bildenden Künste.
Das Museum war für das Publikum an 27 Tagen geöffnet und von 7996 Personen besucht 

(einschl. Besucherzahl der Ausstellung von Lichtenberg). Größte Besucherzahl 1224 am 19. Januar, 
geringste Besucherzahl 114 am 23. Januar.

XLVI. Schlesisches Musenm für Kunstgewerbe und Altertümer.
Das Museum war für das Publikum an 28 Tagen geöffnet und von 3010 Personen besucht. 

Größte Besucherzahl 507 am 19. Januar, geringste Besucherzahl 37 am 17. Januar.
XLVII. Gewerbe- und Kaufmannsgericht.

Ge- 
vv er be­

get.
Kauf- 

manns- ger.
Ge­

werbe- 
ger.

Kauf- 
manns- ger.

a. Anzahl der Klagen von: c. Zahl der Sitzungen und
Arbeitern gegen Arbeitgeber . . . 103 — Verhandlungstermine:
Handlungsgehilfen gegen Kaufleute — 39 Sitzungen ohne Beisitzer.............. 6 5
Arbeitgebern gegen Arbeiter . . . 5 — s mit Beisitzern..............4 2
Zwischen Arbeitern desselben Arbeit- Termine ohne Beisitzer............. 85 27gebers.................................... 1 — : mit Beisitzern.............71 32
Kaufleuten gegen Handlungsgehilfen 7 d. Art der Erledigung:Lehrlingen gegen Lehrherrn . . . 3 1
Lehrherrn gegen Lehrlinge .... — — Vergleich.....................................

Anerkenntnisurteil....................
43 10

Summe. . . 112 47 1 —
Davon sind zu Protokoll erklärt. . 82 17 1 j Verzicht im Sinne des § 306 Z.P.O. —

5 < schriftlich eingegangen. 30 30 1 Versäumnisurteil.......................6 3
b. Streitgegenstand: 

Antritt, Fortsetzung, Auflösung des 
Dienst- oder Lehrverhältnisses . 
Leistungen aus demselben.............

5
97

1
38

Entscheidungen nach dem Klage- 
antrag - - ... ..................

Entscheidung, teilw. nach demselben
; durch Abweisung der

Klage. . ..............................
Auf andere Weise erledigt. . . .

3

12
19

5
2

3
10Rückgabe von Sicherheiten ....

Ansprüche auf Schadenersatz . . .
5
4

3
4

Ansprüche aus der Konkurrenzklausel 1 1 e. Noch unerledigt . . . 28 14
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Berufswahl der aus der Schulpflicht entlassenen Volksschulkinder*) 
in Breslan in den Schuljahren 1894/95 bis 1906/07.

18
95

/9
6

18
96

/9
7 1

18
97

/9
8

18
99

/1
90

0

19
04

/0
5

19
05

/0
6 ¿0/9061

Erwählte Berufsarten
(in der vorhergehenden Berufsgruppe 

schon enthalten) 18
94

/9
5

18
98

/9
9

19
00

/0
1

19
01

/0
2

19
02

/0
3

19
03

/0
4

A. Knaben. I
Dienstboten .............................. 4 2 2 2 5 6 4 3 10 7 ' 9 6
Ungelernte Arbeiter................ 81 107 91 94 i 98 111 112 143 166 180 207 211 219
Angelernte Arbeiter............. 74 78 78 126 144 110 130 90 82 90 83 128 137

Metalldreher.............................. 38 42 45 75 101 72 91 64 45 59 59 85 101
Former.................................... 8 10 8 17 22 16 22 11 13 7 8 22 17

Handwerker.............................. 1306 1340 1417 1488 1488 1570 1586 1613 1510 1537 1660 1700 1695
Schneider................................. 50 48 46 41 37 43 38 40 57 76 71 75 82
Schuhmacher.............................. 43 30 32 28 25 20 27 21 27 22 22 30 39
Buchdrucker und Schriftsetzer . . 89 85 73 58 49 50 66 65 43 49 52 56 56
Steindrucker und Lithographen . 37 36 35 36 32 28 27 28 22 15 28 27 17
Sattler, Riemer, Täschner .... 45 31 25 20 23 11 28 31 26 28 25 20 26
Maler, Lackierer, Stukkateure . . 53 66 63 66 47 77 65 80 89 84 92 99 75
Tapezierer und Dekorateure . . . 43 42 43 45 29 37 41 56 46 53 42 47 38
Tischler .....................................
Schlosser (einschließl. Maschinen-

134 174 164 158 183 165 216 160 167 194 213 174 166

schlosser)..........................  . 300 302 396 468 521 562 457 460 379 412 448 475 570
Schmiede (einschließl. Feilenhauer) 44 25 36 33 43 30 32 36 50 34 15 48 40
Töpfer und Ofenbauer................ 33 29 25 37 22 20 35 44 27 42 37 28 29
Maurer.................................... 23 24 35 36 53 77 97 92 96 92 110 127 108
Zimmerer................................. 20 23 25 19 21 25 28 25 36 41 29 28 37
Fleischer und Wurstmacher . . . 68 64 67 76 61 43 66 77 75 65 73 71 41
Bäcker und Konditoren............. 48 45 44 38 39 46 54 76 67 47 76 60 44
Barbiere und Friseure................. 21 32 36 21 25 19 27 31 45 28 37 28 33
Gold- und Silberarbeiter .... 9 12 30 16 22 16 9 14 15 8 10 17 12
Mechaniker und Optiker .... 45 46 43 63 70 76 75 60 46 57 80. 91 102

Lau d-u.Forstwirtsch., Fischerei 57 41 62 40 50 40 36 47 55 54 60 70 62
Gärtner.................................... 44 32 49 34 38 31 32 39 48 45 53 59 58

Schankgewerbe ....................... 42 48 40 46 31 39 43 61 65 42 40 43 48
Kellner.................................... 28 27 19 30 19 18 22 28 34 21 17 22 23

Kaufleute................................. 220 279 286 291 250 282 278 343 357 382 400 380 398
Unterbedienstete usw.............. 163 149 109 114 113 103 103 147 185 173 197 180 237

Schreiber .................................
Andere freie Berufsarten . . .

144 128
137

92
132

96
145

104 90 80 121
121

151
137

154
148

168
123

151
141

205
140141 102 99 83

Lehrer........................................ 53 70 63 82 53 58 50 74 74 61 67 81 80
Musiker.................................... 37 31 29 27 20 26 22 31 38 34 36 37 38

Sonstige u. unbekannte Berufe 139 131 147 155 146 152 158 175 189 208 199 183 192
Überhaupt . . 2227 2312 2364 2499 2424 2511 2535 2744 2749 2824 2976 3045 3134

B. Mädchen.
Dienstbotenu.gewöhnl.Lohnarbeit 502 540 581 619 727 772 789 838 821 754 870 858 853

Dienstmädchen........................... 356 341 389 410 483 551 549 610 544 478 543 560 551
Kindermädchen. . ...... 117 172 169 187 224 203 212 201 445 246 289 254 249

Gewerbliche Berufe................. 580 454 471 462 452 441 435 448 474 542 532 518 517
Näherinnen und Schneiderinnen . 388 284 299 266 277 292 269 288 293 374 325 322 337
Putzmacherinnen.......................
Blumen - Binderinnen und -Mache-

63 39 43 37 42 38 40 47 71 69 97 99 88

rinnen....................................29 37 29 28 36 23 29 25 29 26 16 25 18
Kaufmännische Berufe .... 131 142 168 198 207 217 246 264 272 307 375 335 323

Buchhalterinnen....................... 18 16 29 34 35 32 60 47 53 64 89 94 86
Verkäuferinnen.......................... 110 125 136 163 168 183 184 211 214 240 280 224 208

Besuch anderer Schulen. . . . 63 57 64 66 72 73 72 75 72 96 82 108 133
Kindergärtnerinnen.................... 13 14 15 22 26 15 19 19 9 14: 23 29 32
Kinderpflegerinnen.................... 11 11 16 13 17 22 16 23 19 31 23 15 12

Sonstige u. unbekannte Berufe 1094 1325 1261 1246 1262 1262 1298 1285 1360 1313 1331 1361 1328
Es verbleiben im Elternhause . . 488 1033 979 1081 1054 1100 1131 1149 1209 1092 1 1136 1193 881

Überhaupt . . 2370 i 2518 2545 2591 ¡ 2720 2765 2840 1 2910 ¿999 3912 I $190 3180 Í314»
Gesamtsumme 4597 4330 4909 5090 5144 J 5276 5375 5654 1 >748 5836 | 6166 6225 6276

*) Die Zahlen beziehen sich nur auf die aus sechs- bezw. siebenklassigen Volksschulen entlassenen Schulkinder.
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c) Achszufuhren nach Breslau.*)

Getreide-Ein- und Ausfuhr
im Kalenderjahre 190" nach Ermittelungen der Handelskammer. Die Zahlen bedeuten Tonnen. 

(Vorgang vgl. Monatsbericht 1907, S. 42.)
a) Einfuhr auf der Eisenbahn und auf dem Wasserwege in Breslau.

Im Weizen Roggen Gerste Malz Hafer Mais Ölsaaten Hülsen- Mehl- u. 
Mühlen-

Monat fruchte fabrikate

Januar . . . 2 912 4 550 2 613 366 4 298 191 293 432 1 151
Februar. . . 3 196 4 909 1786 453 4 090 196 142 552 2 007
März .... 3 497 4141 1005 750 5 097 242 200 966 2145
April ....
Mai ....

2488 2126 864 567 3 895 560 294 288 2 826
3116 2 661 423 592 5 084 2 233 181 401 2 728

Juni .... 2 650 2 474 368 594 2 412 333 129 289 3179
Juli .... 4 519 2 460 86 663 1212 286 410 284 1930
August . . . 3 013 3 719 235 896 2 992 487 582 279 2 222
September . 4 491 2 814 1382 741 4 208 1158 435 539 2 806
Oktober. . . 8 423 3 042 2 498 461 2 677 25 274 587 3 537
November. . 3 672 3 255 4 141 999 2 493 169 852 902 3 503
Dezember . . 2 683 3 500 6 446 511 2158 166 1357 921 2 567
Se. im Jahre 44 660 39 651 21847 7 593 40 616 6 046 5149 6 440 30 601

b) Ausfuhr auf der Eisenbahn und auf dem Wasserwege aus Breslau.
Januar . . . 71 42 272 101 112 368 117 327 2 039
Februar . . 239 121 218 86 100 200 226 255 2 241
März .... 127 106 1147 924 3 865 326 331 735 4983
April.... 205 365 2 296 3 048 4 429 380 322 539 6 472
Mai .... 455 238 1781 1 942 4 239 1148 120 388 5 598
Juni .... 163 30 629 2 414 4 318 500 116 187 4 645
Juli .... 1477 273 231 1857 1987 275 366 315 3 538
August . . . 1795 153 394 1058 1797 459 675 175 4106
September . 1449 75 2 089 1 129 3 961 810 494 275 5 210
Oktober . . 1973 62 2 002 668 2 477 320 456 151 4127
November. . 1820 88 4 216 1 403 2 411 471 593 448 6 439
Dezember. . 46 10 1974 518 1883 254 421 198 4177
Se. im Jahre 9 820 1563 17 249 15 148 31579 5 511 4 237 3 943 53 575

*) Über die Ausfuhren per Achse werden Ermittelungen nicht angestellt.

Im Monat Weizen Roggen Gerate Hafer Mehl- und
Mühlenfabrikate

Januar .......................... 1052 455 436 772 1392
Februar.......................... 1244 453 357 644 1341
März.............................. 1427 455 250 712 1618
April.............................. 750 327 134 540 1369
Mai.............................. 909 443 114 647 1548
Juni.............................. 552 231 107 625 1252
Juli.............................. 401 266 1301 572 1292
August........................... 782 795 244 980 1187
September.................... 1118 368 469 737 1176
Oktober........................... 683 244 374 483 1298
November....................... 675 384 400 610 1203
Dezember....................... 822 361 557 519 1141

Se. im Jahre . . 10 415 4 782 4 743 7 841 15 817

Druck der Breslauer Genossenschafts-Buchdruckerei, E. G. m. b. H.


